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J^ebelspalter J^r. 48, zweites Blatt, vom~3o. November 1907.

Vom Kasernenbof.
Seutnant: Sagen Sie mir, ^üftlier ITCeyer, mas mürben Sie

machen, roenn Sie cor bem ITtumttonsmagajtu bie tDadje
Ratten unb es fäme <£tner mit einer brennenben Zigarre in
bte Hätje?

^üftlier ITTeycr: Kedjt fdjön um fetter bitten tat' id) iljn, £}err
Leutnant.

Der £eutnant erflärt feinen Ccuten, warum Pater*
lanbsliebe bte erfte Sebtngung 511 einem guten Solbaten fei. Dann

frägt er ben ^üfilier Klug, ber eben einen Pierunbjroa^tger" ab*

gefeffen tjat roeil er bte Sdjutje nidjt gepult Ijatte: IDas muf ein

Solbat aifo t>or allem Ijaben, ^üftlter Klug?
^üftlter Klug (ber offenbar nodj com Dttnfeln" träumt):

<5epui?te Sdjulje", l}err Seutnant!

Korporal ($u feinen £euten, bie ftdj fdjeuen tn eine eben

gemtftete IDiefe 511 liegen): Hur frtfdj tjtnstn, fo fteljt man audj,

baf <£udj bas Paterlanb etroas roert ift.

Ceutnartt: IDenn "3««"° fommt unb fagt, Sie folien ifjm einmal

3t?r ©eroeljr jeigen, roas fagen Sie itjm bann? Sie, ^üftlter
(Brün?

3 üf iiier (Brün: ^err Leutnant, 5tterft frage idj iljn, ob iljn
ntelletdjt ein ©ffater Ijieljer gefdjicft Ijabe.

Seutnant: So, unb roenn er bann 3a fagt?

^üftlter <£>rün: Dann fag' idj, er folle ftdj jum Ceufel fdjereu,

roo er tjergefommen fei. 2Iar.
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Nebelspalter ^r. 48, Zweites klatt, vom"zo. j^ovember .907.

Vom Kasernenhof.
Leutnant: Sagen Sie mir, Füsilier Meyer, was würden Sie

machen, wenn Sie vor dem Munitionsmagazin die Wache

hätten und es käme Liner mit einer brennenden Zigarre in
die Nähe?

Füsilier Meyer: Recht schön um Feuer bitten tät' ich ihn, Herr
Leutnant.

Der Leutnant erklärt seinen Leuten, warum
Vaterlandsliebe die erste Bedingung zu einem guten Soldaten sei. Dann

frägt er den Füsilier Alug, der eben einen Vierundzwanziger"
abgesessen hat weil er die Schuhe nicht geputzt hatte: Was muß ein

Soldat also vor allem haben, Füsilier Alug?
Füsilier Alug sder offenbar noch vom Dunkeln" träumt):

Geputzte Schuhe", Herr Leutnant!

Aorporal (zu seinen Leuten, die sich scheuen in eine eben

gemistete Wiese zu liegen): Nur frisch hin?in, so sieht man auch,

daß Euch das Vaterland etwas wert ist.

Leutnant: Wenn Jemand kommt und sagt, Sie sollen ihm einmal

Ihr Gewehr zeigen, was sagen Sie ihm dann? Sie, Füsilier

Grün?

Füsilier Grün: Herr Leutnant, zuerst frage ich ihn, ob ihn

vielleicht ein Offizier Hieher geschickt habe.

Leutnant: So, und wenn er dann Ja sagt?

Füsilier Grün: Dann sag' ich, er solle sich zum Teusel scheren,

wo er hergekommen sei. Aar.
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